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DAX lässt nach - Energieversorger trotzdem gefragt

Frankfurt/Main, 04.07.2016, 17:38 Uhr

GDN - Zum Wochenstart hat der DAX nachgelassen. Zum Xetra-Handelsschluss wurde der Index mit 9.709,09 Punkten berechnet,
ein Minus in Höhe von 0,69 Prozent im Vergleich zum vorherigen Handelstag. 

Die Energieversorger Eon und RWE legten gegen den Trend kräftig zu. Sie wurden in den letzten Tagen als "sicherer Hafen" für
Anleger nach dem Brexit bezeichnet, beispielsweise von Analyst Lüder Schumacher von der Société Générale. Am Ende der Kursliste
waren Thyssenkrupp und ProsiebenSat1 zu finden. Die europäische Gemeinschaftswährung tendierte am Montagnachmittag minimal
stärker. Ein Euro kostete 1,11 US-Dollar (+0,06 Prozent). Der Goldpreis konnte profitieren, am Nachmittag wurden für eine Feinunze
1.350,58 US-Dollar gezahlt (+0,64 Prozent). Das entspricht einem Preis von 38,99 Euro pro Gramm. Die US-Börsen waren am
Montag wegen eines Feiertages geschlossen.
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